
 

Exkursion nach Memmingen  

500 Jahre Bauernkriege 

Entdeckungstour durch Memmingens Freiheitsgeschichte 

 

Tauchen Sie mit uns in Memmingens Rolle als Zentrum der Freiheitsbewegung ein! Der Tag 

beginnt mit einer Führung im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, wo die Geschichte der Bauernkriege 

und der „Zwölf Artikel“ lebendig wird. Ein anschließender Rundgang durch die Altstadt führt 

zu bedeutenden Orten wie Sankt Martin, dem Haus der Kramerzunft und dem 

Freiheitsbrunnen, die die mutigen Kämpfe gegen Unterdrückung bezeugen. Stärken Sie sich 

danach im Josephs Brauhaus mit hausgebrautem Bier und herzhafter bayerisch-schwäbischer 

Küche. Der Nachmittag bietet einen Besuch im Antoniter- & Striglmuseum, das den Alltag der 

Antoniter, die Behandlung des „Antoniusfeuers“ und Kunstwerke von Bernhard Strigel 

präsentiert. Abschließend führt eine Führung durch die Karthause Buxheim zu ihrem 

prächtigen Chorgestühl (1687–1691) und der Rokoko-Kapelle von Dominikus Zimmermann 

(1738–1741) – ein Highlight für Kunst- und Geschichtsliebhaber. 

Wann:   Samstag, 26.076.2025 

Dauer:  08.45 Uhr – ca. 19.00 Uhr  

Treffpunkt:  Schondorf Bahnhof  

Anfahrt:  Je nach Teilnehmerzahl werden wir die Anreise in Kleinbussen und/oder PKW‘s 

organisieren  

Kosten: Eintrittsgelder, eigener Verzehr, Kosten für die Führung, anteilige Fahrtkosten. 

Die Kosten für Eintritte und Führung liegen bei ca. 20 €, Fahrtkosten bei  

20 € pro Person. Bitte halten Sie den Betrag von 40 € am Veranstaltungstag 

bereit. 

Anmeldung: info@kulturlandschaft-ammersee-lech.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. 

mailto:info@kulturlandschaft-ammersee-lech.de


Details zur Exkursion  

Entdecken Sie mit uns Memmingens Rolle als Zentrum der Freiheitsbewegung. Mit einer 

Führung im Dietrich-Bonhoeffer-Haus tauchen wir ein in die Geschichte der Bauernkriege 

und der „Zwölf Artikel“.  

 

Der Aufstand 1525 – Comic Novel von Julio Camagni (Ausstellung im Antonier & Striglmuseum)  

Im Anschluss werden wir einen Rundgang machen zu den für die Bauernkriege relevanten 

Orte. Begleiten Sie uns auf einem spannenden Rundgang durch die Altstadt und erfahren Sie, 

wie mutige Bauern und Bürger gegen Unterdrückung und Ungerechtigkeit aufbegehrten. 

Tauchen Sie ein in die bewegte Vergangenheit und entdecken Sie die Orte, die Zeugen dieses 

wichtigen Kapitels in der Geschichte sind. 

 

Memmingen Marktplatz, mit Barockbrunnen, Steuerhaus und Kirche St. Martin 

Beim gemeinsamen Mittagessen in Josephs Brauhaus mit hausgebrautem Bier aus kupfernen 

Sudkesseln und herzhaften bayerisch-schwäbischen Spezialitäten haben wir Gelegenheit uns 

zu stärken und auszutauschen. 

 

Danach haben wir die Möglichkeit uns das Antoniter & Striglmuseum anzuschauen, ein 

faszinierendes Kleinod im ehemaligen Antoniterkloster. Das Museum bietet tiefgehende 

Einblicke in den Alltag der Antoniter und die Behandlung des „Antoniusfeuers“, was die 



Lebensbedingungen der damaligen Bauern und ihre Motivation für den Aufstand 

nachvollziehbar macht. Ergänzt wird dies durch die Kunstwerke des Memminger 

Renaissance-Maler Bernhard Strigel, dessen Porträts und Altarbilder die kulturelle Blüte der 

Stadt widerspiegeln die damaligen Ereignisse greifbar machen. 

 

Mittelalterliche Darstellung des Antonius. Das Schwein zu seinen Füßen verweist auf die karitative Arbeit des Ordens, 

während der Drache die spirituelle und medizinische Überwindung von Krankheit und Leid darstellt. (Antoniter & 

Striglmuseum) 

 

Bild Renaissance-Maler Bernhard Strigel. Er nutzte kräftige, aber ausgewogene Farbtöne, oft mit Goldakzenten, die den 

religiösen oder höfischen Charakter betonen. (Antoniter & Striglmuseum) 

Für Kunst und Geschichtsliebhaber ist unser letzter Programmpunkt ein Highlight. Im Rahmen 

einer Führung durch die Karthause Buxheim haben wir die Möglichkeit uns das prächtige 

Chorgestühl, ein europäisches Kunstjuwel von 1687–1691, und seiner abenteuerlichen Reise 

von der Versteigerung 1883 über England und fast 100 Jahre später zurück nach Buxheim 

kennenzulernen. Im Kontrast zur strengen Kartäuser-Tradition lernen wir auch die Rokoko-

Kapelle von Dominikus Zimmermann (1738–1741), mit ihrem heiteren Himmel und zarter 

Stuckarbeit kennen.  



 
Foto: Buxheim Chorgestühl Johannes CC-BY-SA-3.0 Böckh & Thomas Mirtsch - Eigenes Werk , 29 September 2009 


